
 
Samstag, 21. Oktober 2006 

999. Transport nach Osteuropa  
Ein weiteres Beispiel der «Triumph des Herzens»-Hilfe  

Rorschach. Gestern Freitag verliess der 999. Transport der Organisation «Triumph des Herzens» die 

Schweiz Richtung Osteuropa in die Ukraine. 

PETER BEERLI  

Stadtpräsident Thomas Müller und Kurt Reich vom Schifffahrtsamt waren dabei, als der Lastwagen vor dem 

Kornhaus beladen wurde. Hier stellt die Stadt der Organisation «Triumph des Herzens», für welche Astrid 

Eisenring Ansprechpartnerin ist, Lagerräume gratis zur Verfügung. Von hier aus startete der Chauffeur 

seine Fahrt, welche ihn und seinen Lastwagen in vier bis fünf Tagen in die Ukraine bringen wird. 

RAV-Leute helfen mit 

Freiwillige Helferinnen sowie drei von der Regionalen Arbeitsvermittlung RAV eingesetzte Personen haben 

Möbel, Kleider, Bettwaren, Rollstühle, Spielsachen usw. für den Transport bereitgemacht. Private, Firmen 

und Organisationen haben all diese zur Verfügung gestellt, und so hilft «Triumph des Herzens» manchmal 

auch bei der vernünftigen Entsorgung mit. Denn Heime mit Invaliden und Epileptikern in der Ukraine 

warten sehnsüchtig auf diese Hilfe. 

KLV als Sponsor 

Für die Transportkosten von rund 3000 Euro kommt der Kaufmännische Lehrmittelverlag (KLV) auf. Er 

spendet einen Franken pro Buch an wohltätige Organisationen und will mit dieser Philosophie junge 

Menschen an kaufmännischen Schulen, Gymnasien usw. auf ihre soziale Verantwortung aufmerksam 

machen. Der tausendste «Triumph des Herzens»-Transport wird sich am kommenden Dienstag von Wil aus 

auf die Reise nach Osteuropa machen. 
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